
Blackout  -  Entlassungsmanagement

Liebe  Eltern  und Erziehungsberechtigte!

Im Namen  des Bundesministeriums  erhalten  alle Eltern/  Erziehungsberechtigte  dieses Schreiben,  welches  wichtige

Informationen  zur Vorgangsweise  eines m8g1ichen  Blackouts  für  Sie und Ihre Familie  enthält.

Im Falle eines  B!ackouts  (= eiries  länger  andauernden,  Iänderübergreiferiden  Stromaüsfai:s)  failen  augenbiicklich  so gut

wie alle Strom-,  Infrastruktur-  und Versorgungssysteme  aus und man kann niemanden  anrufen  oder  eine  Nachricht

schreiben,  nicht mehr  einkaufen,  keine  mit Strom  versorgten  öffentlichen  Verkehrsmittel  benutzen,  keine

Sprechanlagen,  Klin@eln, Aufzüge  etc. betätigen.

Es kann Tage dauern,  bis die gesamte  Infrastruktur  wiederhergestellt  ist, auch wenn  die Stromversorgung  wieder

funktioniert.  Nur  der  ORF Sender  Ö3 (oder  regionale  Sender)  bringt  wichtige  Nachrichten.  Es wird  empfohlen,  während

des Blackouts  möglichst  zuhause  zu bleiben  und (zur vollen  Stunde)  Radio zu hören,  in der Nachbarschaft  zu

unterstützen,  mit Wasser und Lebensmitteln  sparsam umzugehen  und Müllsäcke/container  sehr sorgsam zu

verschließen,  um  potenzielle  Verseuchung  zu vermeiden.

Sübald  wieder  Strom  vorhanden  ist und die Schulen  sowie  Verkehr  etc. wieder  in Betrieb  genommen  wurden,  melden

wir  uns verlässlich  bei Ihnen  mit  weiteren  Informationen  zum Schulbetrieb.  Bitte  schicken  Sie Ihr Kind erst wieder  in

die Schule,  wenn  Sie von uns oder  über  das Radio die weiteren  Abläufe  zu Schulbeginn  etc. erhalten  haben.

Bitte kreuzen  Sie die im Bedarfsfall  gewünschte  Option  an und geben sie diesen  Abschnitt  dem Klassenvorstand  ab!

Danke.

Zuname: Vorname: Klasse:

Geschwisterkind(er)  am Standort:  O Ja 0  Nein

Wenn  ja, welche  KIasse:..................

(Lebensmittel-)AIIergien:

Mein  Kind darf  / wird  im Falle eines Blackouts...  (bitte  Zutreffendes  ankreuzen)

0  alleine  nachhause  gehen.

0  mit seinen Geschwistern  -  ohne Begleitung  eine/r  Erwachsenen  - nachhause gehen.

0  von einem/r  Erziehungsberechtigten  zeitnah abgeholt.

0 mit folgendem/r  Schüler/in  bzw. folgender  Familie mitgehen:

Name: Klasse:

Unterschrift  eines  Erziehungsberechtigten

Dieses  Schreiben  soll  in keinster  Weise  beunruhigen,  jedoch  müssen  die Schulen  im Bedarfsfall  vorbereitet

sein.  Ich habe  die Informationen  zur  Vorgehensweise  gelesen  und  zur  Kenntnis  genommen.


